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NA 409 T

NA 509 T

Eigenschoften und Anwendung

Die Peilprüfsender NA409T und NA509 T sind mehrstuflge, quorzgesieuerie, trogbore Geröte zum Ein-
norden von ein- oder mehrkonoligen Peilonlogen sowie zur regelmcißigen Kontrolle solcher Anlogen ouf
Funktion und etwoige Azim ui-Abweichu ngen. Zur Uberprüfung der Antennen von Großbo sisonlogen mit
Mitteldipol konn ihre Sendeenergie über einen gesonderten HF-Anschluß in den Mitieldipol eingespeisi
werden. Die Peilprüfsender zeichnen sich durch kleine Abmessungen und geringes Gewicht ous, sie sind
besonCers hondlich; Volllronsistorisierung und Bolteriebetrieb sorgen für sofortige Einsqtzbereitschqft. Der
VHF-Sender NA409T orbeitet im Frequenzbereich 100...156 MHz, der UHF-Sender NA509T im Fre-
quenzbereich 225 . . .400 MHz.

Zehn Quorze, in einem Trommelscholter unlergebrocht, ermöglichen einen frequenzstobilen Sendebetrieb
ouf zehn festen Konölen. In monchen Föllen genügl eine geringere Frequenzkonslonz. Hierzu können die
Geröte quch unobhöngig von einem Quorz kontinuierlich durchstimmbor belrieben werden.

Die Sendefrequenz ist in ihrer Arnplitude intern durch einen 1000-Hz'Generqtor oder von oußen über
Mikrofononschluß und eingebouien Vorverstcirker modulierbor. Sie wird über Teleskopontennen ob,
gestrohlt, die im eingeschobenen Zustond obgescholtet sind. Für den Anschluß onderer Antennen und
Geröte liegt die Ausgongssponnung gleichzeitig on einer HF-Anschlußbuchse.

Die Peilprüfsender sind netzunobhöngig, do die Slromversorgung ous Botlerien erfolgt. Zum Nochloden
der Botterien isi ein Lodegeröt eingebout.

Arbeitsweise und Aufbou

Die beiden Gercite sind grundscitzlich gleichortig oufgebout. Ein hondliches Stoh blechgehöuse enihö t
HF-Teil, Mod ulotions-Generotor, Vorverstcirker für Mikrofonbetrieb, Slromversorgungsieil und Antenne.
Dos Kernstück des HF-Teils bildet der Quo rzoszillolor, dessen ouf einer Trommel ongeordnete, ous-
wechselbqre Schwingquorze die Konolfrequenzen bestimmen. Der Rond der Wöhlirommel rogt zur Ein-
stellung seiilich ous dem Geröt. Durch ein Fenster in der Frontplolie wird der eingestel le Konol ongezeigl.
Ebenfcrlls om Gertit seitlich bedienbor können mil einem Einsiellrod crlle Stufen des HF-Teils gleichzeitig
obgestimmi werden. Dies dient einerseils der Feinobslimmung ouf Versiörkungsmoximum (bei Quorz-
betrieb), ondererseits ist domit eine kontinuieriiche Durchslimmung des Senders möglich, wenn eine- der
Schwingquorze gegen ein operiodisches Ersotzglied crusgetouscht wird.

Die Oszillotorfrequenz gelongt noch Verdoppelung und Verslörkung {beim UHF-sender NA 509 T Vervier-
fochung) von der Versiörkerslufe on die Teleskopontenne sowie on eine porollel dozu liegende HF-Aus-
gongsbuchse. Die Aniennensponnung lößt sich mit einem Sponnungsteiler regeln und on einem Anzeige-
lnstrurrent überwochen

Durch einen Wohischolter on der Frontplotte sind drei Betriebsorten einstellbor: unmodulieri, eigenmodu-
liert und {remdmodulieri. Zur Eigenmodulotion dient ein eingebouter Mod uloiions-Generotor, der eine
Kennmodulotionssponnung mit elner Frequenz von co. 1000 Hz erzeugt. ln der Stellung ,,Mikrofon" des
Betriebsorlenscholters wird die Mikrofonsponnung im Vorversicirker verslörkl und dem Modulotor zu-
gefüh rt.

Abgestrohlt wird die Sendeenergie über ousziehbqre Teleskopontennen, die für den Tronsport vollstondig
im Geröt versenkbor sind. Die Antennen schqlten sich beim Ausziehen selbsttötig ein. Der VHF-Sender
NA 40? T besitzt oußer der Antenne noch vier in dos Geröl einsieckbore Gegengewichle zur Verbesserung
der Abstrohlung. Soll eine crndere Antenne gespeist werden, so lößt sich diese on die HF-Ausgongsbuchse
onsch ließen

Die Stromversorgung erfolgt ous Ni-Cd-Botterien, deren Kopozitöt für einen mehrstündigen Betrieb ous-
reicht. Zur Nochlodung ist ein Botterielodegeröt eingebout, dessen Leerloufsponnung durch Zenerdioden
begrenzt wird. Um den Lodezustond der Botlerie zu konirollieren, ist dos Anzeige-lnstrument durch
Knopfdruck u mscho llbor.
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Technische Doten

Frequenzbereich

Unterteilung in '10 Kqndle .

Konlinuierliche Abstimmung

Quorztyp*)

Quorzfrequenz

Quorzersotz

Frequenzeinstellung

Quorzsteuerung

freischwingend

Frequenz-lnkonstonz

Quorzsteuerung

freischwingend

Ausgongssponnung

Regelbereich der Ausgongssponnung

Anzeige der Ausgongssponnung

Betriebsorten

NA 409 T

gemeinsome

]00...,l56 MHz

QA 25 042

0,5 x Sendefrequenz

30 s)

NA 509 T

Dolen

beliebig durch
bestückung

bei Einsotz eines ,,Quorzersotzes" in
einen beliebigen Konol

225...400 MHz

entsprechende Quorz-

) 80 mV"*
{qn 60 o, UHF-Buchse)

) 20 dB (nur in Stelluns
,,unmoduliert")

lnstrument
(Vollousschlog 0,2 V"r)

< t6 kHz

QA 27140

0,25 x Sendefrequenz

60O 8pF

durch Konolvorwohl und Abstimmung
ouf mqximole Ausgo ng sspo nnu ng

Einstellunq der Konolwoh ltrom mel ouf
den Konol mit -Quorzersotz" und Ab-
slimmung ouf die gewünschte Frequenz

< x12 kHz

nicht deflniert

> 250 mV
(on 60 a, U HF-Buchse)

>20d8

Relotivwert on
(Volloussch log 0,5 V*r)

o) unmodulierl
b) eioenmoduliert' 

10"00 Hz; m..- 50%
c) fremdmoduliert

(Mikrofon 200 Q, 20 mV"rr,
mit Kopsel ZBH 123)') auorze sind sesonderl zu beslellen.

z. B. HS 190/4

N r88
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Teönisdre Dol€n (Fortsetzung)

VH F/U H F.PEI LPRU FSEN D E R

NA /O9 T

Stromversorgung

Betriebsdouer mit voll gelodenen Bqtterien 50 h

Botterie-Lodegeröt .

Auflodezeit

Abmessungen über qlles (BxHxT)

Gewicht

NA 509 I
gemeinsome Dolen

2 Ni-Cd-Zellen (DEAC)
2x6Vl900mAh

30h

220 V +10%, 47 ...63 Hz 14 VA\

20h

250x 195 x 'll0 
mm

4,5 kg

Beslellbezeichnung

Quorzersotz (für kontinuierliche Abstimmung) wird 
-mitgeliefert

Quorze sind gesonded zu be$ellen. Anzohl und Konolfrequenzen bitte bei Bestellung mii ongeben:

Quorze für NA 409 T > QA 25042

Quorze für NA 509 T > QA 27140
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